
dem geringsten Aufwand erreicht werden, wenn bei Eingang des 
Pakets und Vergleich mit dem Kontrollabschnitt, dieser auf das 
Paket aufgeklebt und das Paket mit der neuen Anschrift des Straf­
gefangenen versehen an die Post zur Weiterleitung zurückgegeben 
wird.

Für die StVE bzw. das JH, wo sich der Strafgefangene befindet, 
ist aus dem aufgeklebten Kontrollabschnitt ersichtlich, daß es sich 
um ein von der vorherigen StVE bzw. dem JH genehmigtes Paket 
handelt.

Gemäß § 35 Abs. 4 der 1. DB zum StVG ist es Strafgefangenen 
gestattet, ihren Angehörigen Geschenkpakete zu übersenden. Auf 
die Wahrnehmung dieser Möglichkeiten durch die Strafgefangenen 
sollte noch mehr eingewirkt werden, da mit solchen Geschenk­
paketen die Verbundenheit der Strafgefangenen mit ihren Ange­
hörigen gefördert und außerdem erreicht wird, daß die Strafgefan­
genen einen Teil der Arbeitsvergütung nicht für den persönlichen 
Bedarf verwenden.

Besonders vor Feiertagen (Weihnachten, Ostern, Internationaler 
Tag des Kindes usw.) sollten, unter Beachtung der Sicherheits­
bestimmungen, mit Handelseinrichtungen Sonderverkäufe mit 
einem zweckmäßigen Angebot vereinbart werden.

In einigen StVE hat es sich bewährt, die gekauften Geschenke 
gleich an Ort und Stelle durch SV-Angehörige — ggf. mit Unter­
stützung von Veteranen der StVE — zu verpacken und versandfertig 
zu machen. Unter Berücksichtigung der positiven Auswirkungen ist 
der Aufwand, den ein solcher Sonderverkauf unter strikter Beach­
tung der sicherheitsmäßigen Bestimmungen erfordert, durchaus 
gerechtfertigt.

Die Übersendung von Paketen an Verhaftete zum Tausch der 
Bekleidung und Wäsche bedarf keiner besonderen Genehmigung. 
Wird Verhafteten als Anerkennung der Empfang eines Pakets ge­
nehmigt, ist ebenfalls nur ein Paketerlaubnisschein mit Seriennum­
mer und Kontrollabschnitt zu verwenden und die dazu festgelegte 
Arbeitsweise einzuhalten.

Bei der Genehmigung von Paketen für Verhaftete sind der Stand 
des Strafverfahrens und die voraussichtliche Verbleibsdauer in der 
UHA zu beachten. Die Gültigkeit eines Paketerlaubnisscheins für 
Verhaftete kann unter Berücksichtigung dieser Umstände ggf. zeit­
lich befristet und der Paketerlaubnisschein den Angehörigen direkt 
zugesandt werden.
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